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Das war kein guter Spieltag für den TSV Pattensen:

Die Landesliga-Vertretung unterlag bei Aufsteiger SV

Iraklis Hellas Hannover 1:3, die Bezirksliga-

Mannschaft verlor ihr Heimspiel gegen den

bisherigen Tabellenletzten TSV Holenberg 0:1.. Nach

der Mini-Krise mit drei Niederlagen in Folge ist der SC

Hemmingen-Westerfeld in der Landesliga wieder zu

alter Stärke gekommen, und hat den SV Bavenstedt

heute 4:0 (4:0) auf die Heimreise geschickt. Schon zur

Halbzeit war das Spiel beim Stand von 4:0 entschieden.

Niclas Tanner (13.), Chrsitopher Schultz (19./FE, 42.)

und Adrian Udovicic (35.) sorgten für die 4:0-Führung.

Einziger Makel war nach Aussage von Co-Trainer Mo

Kordian der Umstand, dass nach dem Seitenwechsel

nicht noch weitere Tore erzielt wurden. "Von den

Chancen her hätte es auch ein 8:0 geben können",

sagte Kordian. Insgesamt war Kordian aber sehr

zufrieden: "Das war erneut ein guter Schritt nach vorne.

Die Mannschaft kann stolz auf die Leistung sein."SC Hemmingen-Westerfeld: Ndiaye, Grage (68. Klein), Rosnowski,

Warnecke, Udovicic (63. Gerlach), Scharenberg, Schultz (74. Bouraima), Dittmann, Druzhynin (63. Sarstedt), Herhaus,

Tanner (63. Smak). 1:3 (0:1) beim Landesliga-Neuling SV Iraklis Hellas Hannover verloren - damit hat der TSV Pattensen

Blickkontakt zur Abstiegszone der Tabelle bekommen. Nach dem 1:0 (15.) im ersten Spielabschnitt erhöhte der Gast auf 2:0

(56.), das Anschlusstor von Eldin Beric war am Ende zu wenig für ein Erfolgserlebnis, der Gegner machte es besser, schoss

kurz vor Spielende das 3:1 (86.). "Wir haben das auf dem schwer zu bespielenden Sportplatz nicht schlecht gemacht, aber

bei zwei Gegentoren nicht gut verteidigt, sie sind bei Standardsituationen - einmal ein Eckball, dann ein Freistoß -gefallen",

zieht Pattensens TSV-Trainer Sebastian Franz Bilanz. "Letztlich haben wir uns für unsere Leistung nicht belohnt." TSV

Pattensen: Soeradhiningrat, Buschold (62. Wegener), Schäfer (74. Loeper), Hülsmann, Beric, Schulz (46. Jürgens),

Marotzke, Scholz (62. Wagner), Hertel, Wauker, Von der Ah. Das Bezirksliga-Spitzenspiel hat die SV Arnum heute beim SV

Ihme-Roloven 0:2 (0:1) verloren. Es war bereits die zweite Niedelrage in Folge für die SVA, doch heute hatte Trainer Maxi

Abels bis auf die Chancenverwertung nichts zu meckern. "Das war heute über 90 Minuten ein Spiel auf ein Tor. Die Ihmer

haben aus drei Chancen zwei Tore gemacht. Wir hatten zahlreiche gute Möglichkeiten, aber heute hat uns einfach das

Spielglück gefehlt. Die Dominanz über 90 Minuten war beeindruckend, umso bitterer ist die Niederlage, weil sie komplett

unverdient ist", sagte Abels nach der Partie. Die Gegentore kassierten die Gäste in der 34. und 87. Minute. "Diese

Niederlage wirft uns nicht um. In der Schlussphase waren wir vielleicht ein wenig zu hektisch, aber insgesamt kann man der

Mannschaft heute nichts vorwerfen", so Abels. SV Arnum: Kruskop, Littelmann, Wlodarski, Schnell, Boßdorf, Pietrucha,

Roemgens (58. Schneider), Frerichs (75. Gassmann), Richter (78. Kallinich), Corona-Navarro (64. Kaiser), Smak (55. Ja.

Angelovski). Das ist eine Überraschung: Bezirksligist TSV Pattensen II unterlag dem bisherigen Tabellenschlusslicht TSV

Holenberg 0:1 (0:0), zählt jetzt selbst zum Kreis der Abstiegskandidaten. Ihr Tor erzielten die Gäste aus dem Landkreis

Holzminden in der 46. Spielminute. Woran es gelegen hat: "An allem", sagte Dirk Buschold, heute Vertreter für Trainer

Holger Müller. "Wir hätten wohl noch eine Stunde lang spielen können, und wären nicht zu einem Tor gekommen." Buschold,

räumt aber ein, "dass der Gegner seh gut verteidigt hat. Wir haben viel probiert, aber nichts wollte uns gelingen." TSV

Pattensen II: Krause, Njie, Maetje (67. Westphal), Görgen, Porodzinskyi, Mussa, Grönig, Geisel (67. Kurzweil),

Adam Al Muhgammad (links) vom Bezirksligisten TSV

Pattensen II behauptet den Ball gegenüber Marvin Wissel

(TSV Holenberg). Aber am Ende verlieren die Pattenser 0:1. /
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Schünemann (58. Pergjoni), Muhammad (52. Bolanos), Grupe.


